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 27.04.2020 
Liebe Eltern der Klasse 4! 

 

Wir möchten Sie heute über den Stand der Planung zur Schulöffnung für die 4. Klasse am 

04.05. informieren. Leider sind einige Rahmenbedingungen noch nicht konkret benannt 

worden, weshalb wir Ihnen bspw. zum Stundenumfang noch nichts sagen können. 

 

Zur Unterrichtsteilnahme von Schülerinnen und Schülern sagt die Landesregierung 

Folgendes: 

 

o Sofern eine Schülerin oder ein Schüler in Bezug auf das Corona-Virus relevante 

Vorerkranken hat (Risikogruppe), entscheiden die Eltern gegebenenfalls nach Rücksprache 

mit einer Ärztin oder einem Arzt, ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den 

Schulbesuch entstehen könnte. In diesem Fall benachrichtigen die Eltern unverzüglich die 

Schule und teilen dies schriftlich mit. Die Vorerkrankung braucht aus Gründen des 

Datenschutzes nicht angegeben zu werden.  

o Sofern eine Schülerin oder ein Schüler mit einem Angehörigen in häuslicher Gemeinschaft 

lebt und bei diesem Angehörigen eine Corona-relevante Vorerkrankung besteht 

(Risikogruppe), so kann eine Beurlaubung durch die Schulleitung schriftlich erfolgen. 

Voraussetzung für die Beurlaubung ist, dass ein ärztliches Attest des betreffenden 

Angehörigen vorgelegt wird, aus dem sich die Corona-relevante Vorerkrankung ergibt. 

 
Zur bisherigen Planung können wir Ihnen Folgendes mitteilen: 
 

o Es ist vorgesehen, dass wir die Klasse 4 in zwei Lerngruppen teilen. Die eine Lerngruppe 

besteht aus den Kindern aus Dörenthe. Die andere Lerngruppe besteht aus den Kindern aus 

dem Hörsteler Stadtgebiet. Unterrichtet werden die Kinder von Frau Franke und Frau Helmers. 

Sportunterricht findet nicht statt. 

 
o Gemeinsam mit der Stadt wurde ein Hygieneplan aufgestellt, der sich am 

Rahmenhygieneplan orientiert und die geforderten Hygienemaßnahmen erfüllt.  

 
o Jedes Kind benötigt eine Mund-Nasen-Maske in der Schule. Die Maske muss zwingend im 

Bus und Taxi getragen werden. Während des Unterrichts in der Klasse kann die Maske 

voraussichtlich abgesetzt werden. Über den richtigen Umgang mit der Maske werden wir die 

Kinder noch informieren. 

 

o Ein Schülertransport wird für die Bus- und Taxikinder eingerichtet und auf Grundlage von 

Hygienemaßnahmen und Verhaltensregeln des Robert-Koch-Institutes durchgeführt. Die 

maximal 11 Kinder aus Dörenthe werden in einem großen Schulbus transportiert. Die 

Landesregierung bittet Eltern dennoch darum, zu überprüfen, ob ggf. auch auf den Bustransfer 

verzichtet werden kann. 
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Ich bitte Sie daher die Klassenlehrerin zu informieren …  
 

o … wenn Ihr Kind aufgrund einer relevanten Vorerkrankung in einer 
Risikogruppe ist und eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch 
entstehen könnte. 

 
o … wenn Ihr Kind mit einem Angehörigen in häuslicher Gemeinschaft lebt und 

bei diesem Angehörigen eine Corona-relevante Vorerkrankung besteht 
(Risikogruppe) und Sie daher eine Beurlaubung vom Schulbesuch beantragen 
möchten 

 
o … wenn Ihr Kind eine Busfahrkarte hat, Sie aber auf den Bustransfer 

verzichten möchten. 
 

Per Mail an: boniklasse4@web.de 

 

Wir werden Sie in den kommenden Tagen über die weiteren Planungen berichten. Für die 

Kinder werden wir ein Video machen, in dem wir über den Tagesablauf in der Schule 

informieren werden. 

 

Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich gerne an mich wenden. 

 
Mit freundlichen Grüßen  
und im Namen des gesamten Kollegiums 
 

 
G. Rohlmann  
(Komm. Schulleitung) 


